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Projekt
Tochtergesellschaften ausländischer Unternehmen spielen 
eine wichtige Rolle in der deutschen Wirtschaft. Sie tragen 
ein Viertel zum Gesamtumsatz aller Unternehmen bei 
und beschäftigen rund 3 Millionen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter. Derzeit ist jeder 10. sozialversicherungs-
pflichtig Beschäftigte in einem ausländisch kontrollierten 
Unternehmen tätig. 

Verglichen mit der  Bedeutung, die Tochtergesellschaften 
ausländischer Unternehmen in Deutschland inzwischen 
erlangt haben, ist die wissenschaftliche Beschäftigung mit 
Fragen des Mitbestimmungsverhaltens in diesen Unter-
nehmen begrenzt geblieben. Projektziel ist deshalb eine 
umfassende und aktuelle Bestandsaufnahme von Struktur 
und Praxis betrieblicher Mitbestimmung in ausländischen 
Tochtergesellschaften in Deutschland.  

Mitbestimmung in ausländischen 
Unternehmen in Deutschland

Untersuchungsschritte
In einer groß angelegten Telefonumfrage werden über 
Branchen, Herkunftsländer und Betriebsgrößen hinweg 
alle wesentlichen Aspekte individueller und kollektiver 
Arbeitsbeziehungen erhoben. Ziel ist es, einen detaillierten 
und statistisch robusten Einblick in die Anwendung des 
deutschen Systems der Mitbestimmung in  ausländischen 
Tochtergesellschaften in Deutschland zu gewinnen. 

In einem zweiten Schritt wird vertiefend die Mitbestim-
mungspraxis in ausländischen Tochterunternehmen 
in Deutschland untersucht. In 20 repräsentativ ausge-
wählten Fallstudien wird u.a. der Frage nachgegangen, 
welche spezifischen Probleme hier auftauchen, wie diese 
reguliert werden und welche Strategien die betrieblichen 
Akteure verfolgen. 

Vertraulichkeit
Projektergebnisse werden ausschließlich in anonymisierter 
Form veröffentlicht. Ein Rückschluss auf einzelne Unter-
nehmen und Interviewpartner ist nicht möglich.

Auslandskontrollierte Unternehmen in Deutschland
jeweils Anteile in vH

Quelle: Stat. BA Wiesbaden 2014
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